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Raumprogramm Haus 1
1 Wohn-/Esszimmer 
1 Studio
1 Elternschlafzimmer 
1 Kinderschlafzimmer 
1 Küche 
1 Bad 
1 Dusche 
1 Toilette
1 Waschküche
2 Abstellräume 
Gedeckte Vorplätze

Haus 2
1 Wohn-/Esszimmer 
1 Elternschlafzimmer mit Studio 
3 Kinderschlafzimmer 
1 Spielhalle 
1 Küche 
1 Bad 
1 Dusche 
1 Toilette 
1 Waschküche 
3 Abstellräume 
Gedeckte Vorplätze
Gemeinsam :
3 Garagen 
Heizung mit Öltank

Charakteristiken Kubatur nach SIA 
Grundstückfläche 
Kubikmeterpreis Fr. 515.—

2720 m3 
2300 m2

Coupe A-A
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1 Eintritt
2 Esszimmer
3 Wohnzimmer
4 Küche
5 Zimmer
6 Studio
7 Bad
8 Dusche
9 WC

10 Kinderzone
11 Garage
12 Waschküche
13 Abstellraum
14 Heizung
15 Öltank
16 Luftschutzraum
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Besonderheiten Die Anpassung an den nach Norden 
abfallenden Hang wird durch 
die vertikale Versetzung der ver
schiedenen Gebäudeteile erreicht. 
Das Dach, als mehrfach auf
gefaltete und aufgeschnittene Platte 
ausgebildet, nimmt die Richtung 
und gegenseitige Versetzung 
der Gebäudetrakte auf, wodurch ein 
niedriges, sich dem Gelände raupen
artig anschmiegendes und mehrfach 
gestaffeltes Formgebilde entsteht. 
Gleichzeitig ermöglichen die durch 
das Aufschneiden der Dachplatte 
entstehenden shedartigen Oberlichter 
die Besonnung der nach Norden 
orientierten Räume.
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